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Wie auch von dahin Liferung zwayer Ambts-
  berichtn wegen etwelcher so sich gegst Schrob-
  hausen herumb vnderstehen solln, das auslend.
  Pfälz. Weiss Pier von Stockhau vnd Reicherts-
  hofen beyzulegen vnd zuuerleithgebn, Pothenlohn
  erstatt 10 kr.

Ebenfahls vnderm dato 2. May ainen vnder-
  thenigisten Bhrt. vnd deme beygelegtne Yberschlag

Huius 1 fl. 20 kr.

[fol. 181v]

  wegen ainer im Vorrath vnd Wexl vonnethn
  habenten neuen Preupfan Lauffgelt

10 kr.

So ist lestbesagtem Schamberger auch sein genedigist
No. 227   bewilligt jährliches Warttgelt nach zaig

  Scheins behendigt worden mit
    8 fl.

Vnd schliesslichen Wolfen Reich, Posstbefürderern
  zu Sall, wegen Liferung der nach Kelhaimb
  ablauffenden Churfürstlich genedigisten Beuelchs vnd
  dagegen von denen Churfürstlichen Ämbtern
  alda zu Kelh. nach München yberschickhter Ambts
  Berichten, yber die vorhin genedigist bewilligte
  6 Gulden crafft nebenfindig genedigisten Be-
willigung felchs sub dato 23. May A

o. 1696
  noch 6 vnd also zusammen für diss vnnd
  konfftiges Jahr 12 fl., so genedigist angeschaffter-
  massen diss Ohrts ausgeworffen werden, id est

  12 fl.

Huius 20 fl. 10 kr.

[fol. 182r]

Summa Ausgab auf Pottenlohn
28 fl. 57 kr. 4 hl.

Diss Jahr vmb 6 fl. 42 kr. 4 hl. mehrer


